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15. Statutenänderungen

Die vorliegenden Statuten können abgeändert werden  wenn dieMehrheit der anwesenden Mitglieder an der HV dem Änderungsvorschlagzustimmt.

16. Auflösung des  ereins

Der Verein wird aufgelöst, wenn die Hälfte der anwesenden Mitgliederder Hauptversammlung die Auflösung beschliesst. Bei einer Auflösung des Vereins fällt das Vereinsvermögen an eineInstitution, welche den gleichen oder einen ähnlichen Zweck verfolgt.
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